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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

 

Wirtschaft der VAE erlebt 16%iges 

Wachstum in diesem Jahr  

 

Dem Internationalen Währungsfonds zu-

folge wird die Wirtschaft der VAE 2007 

dank der erhöhten Ölpreise und neuer 

Investitionen ein Wachstum von mindes-

tens 16 Prozent erleben. In einem neuen, 

im Dezember vom IWF veröffentlichten 

Bericht, heißt es, dass im Lauf des 

nächsten Jahrzehnts alljährlich mindes-

tens US$ 22 Mrd. (Dh 80,8 Mrd.) in die 

Wirtschaft der VAE gepumpt werden, da-

von insgesamt US$35 Mrd. (Dh 128 Mrd.) 

in Öl- und Gasprojekte. Allerdings habe 

das rapide Wachstum mit den inflationä-

ren Rekorden auch einen hohen Tribut 

gefordert. 
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„Die VAE haben ein rapides wirtschaftli-

ches Wachstum erlebt, das im globalen 

Vergleich durchaus eindrucksvoll ist. Jetzt 

gilt es, die Beschränkungen im Woh-

nungsbau, die die Inflation antreiben, bei 

einer Erhaltung des Wachstums und ei-

ner Sicherung der makroökonomischen 

und finanziellen Stabilität, in Angriff zu 

nehmen,“ heißt es in dem Bericht. „Die 

Rekordhöhen in den Ölpreisen hatten zu-

nehmende Leistungsbilanz- und fiskali-

sche Überschüsse zur Folge und die An-

häufung offizieller Auslandsguthaben er-

leichtert. Die Finanzpolitik ist jedoch wei-

terhin umsichtig, wie dies aus dem Auf-

wandsrückgang im BIP und dem fiskali-

schen Nichtöldefizit im BIP ersichtlich ist.“ 

 



 

 

Prognosen des Ministeriums für Wirt-

schaft und Handel der VAE zufolge wird 

das BIP 2007 um 16,5 Prozent anstei-

gen, was zum Teil auf den steilen An-

stieg in den Nichtölsektoren, insbesonde-

re in Industrie, Tourismus, Handel und 

Bauwesen, zurückzuführen ist. Zum Jah-

resende soll das BIP voraussichtlich eine 

Rekordhöhe von Dh 698 Mrd. zum aktu-

ellen Kurs erreichen, während der Nicht-

ölsektor mit einem Anstieg um 21 Pro-

zent auf Dh 455 Mrd. noch besser als 

der Kohlenwasserstoffsektor abschnei-

den wird. Die Bruttoanlageinvestitionen, 

die sowohl private wie auch öffentliche 

Anlagen umfassen, werden von Dh 121 

Mrd. um 19 Prozent auf Dh 144 Mrd. 

hochschnellen. 

 

VAE werden ihren Ölreichtum weiter-

hin als Antrieb zu einer nachhalten-

den wirtschaftlichen Entwicklung 

verwenden  

 

„Die VAE werden ihren Ölreichtum wei-

terhin umsichtig als Antrieb für Fortschritt 

und Wohlstand und auch im Rahmen 

ihres wirtschaftlichen Diversifizierungs-

programms einsetzen,“ bestätigte der 

Energieminister der VAE, Mohammed 

Bin Dhaen Al Hameli.  

 

„In absehbarer Zukunft wird das Öl wei-

terhin eine wichtige Rolle in der Wirt-

schaft der VAE spielen. Es ist das Rück-

grat der Wirtschaft.  

 

Doch sowohl der private wie auch der 

öffentliche Sektor engagieren sich der-

zeit ganz ernsthaft für eine wirtschaftli-

che Entwicklung weg von der Ölabhän-

gigkeit und hin zu einer diversifizierten 

nachhaltenden Wirtschaft,“ sagte der Mi-

nister in einem Interview im monatlich 

erscheinenden Bulletin der Organization 

of Petroleum Exporting Countries 

(OPEC) im Vorfeld zur 146. Sitzung der 

OPEC-Ministerkonferenz am 5. Dezem-

ber in Abu Dhabi. „Wir werden unsere 

Öleinnahmen weiterhin auf eine umsich-

tige und verantwortungsvolle Weise zur 

Sicherung der langfristigen Zukunft und 

für den Wohlstand unserer Nation ein-

setzen“, führte der Minister weiter aus. 

 

Zur wirtschaftlichen Diversifizierung in 

den VAE nahm der Minister wie folgt 

Stellung: „Unsere Führer in den VAE ha-

ben erkannt, wie notwendig es ist, unse-

re Wirtschaft zu diversifizieren und unse-

ren Reichtum vom Kohlenwasserstoff auf 

eine Weise zu verwenden, die zu einem 

langfristigen nachhaltenden Wachstum 

unserer Wirtschaft beiträgt. Die Durch-

führung dieses Programms wird sich un-

ter anderem auf den industriellen, den 

Immobilien- und den Tourismussektor 

der Wirtschaft auswirken.“  

 

 

 

 



 

 

Im Bildungswesen, so der Minister, seien 

enorme Fortschritte erzielt worden, so 

dass es heute zahlreiche Universitäten, 

technische Hochschulen und eine Viel-

zahl anderer Fachhochschulen gibt. 

„Die Infrastruktur in den VAE entspricht 

den besten Standards in der entwickel-

ten Welt und diese Schritte und Maß-

nahmen haben zur raschen Entwicklung 

der Diversifizierung beigetragen,“ erklär-

te er weiter.  

 

„Das letzte Mal, als eine OPEC-Sitzung 

in Abu Dhabi abgehalten wurde, war im 

Dezember 1981. Es ist uns eine Ehre 

und ein Privileg, die Minister und Dele-

gierten aus den OPEC-Ländern nach so 

langer Zeit wieder hier willkommen hei-

ßen zu dürfen.“ 

 

- Erste Taxifahrerin in den Vereinigten 

Arabischen Emiraten -  

 

In der Hauptstadt der Vereinigten Arabi-

schen Emirate hat sich Revolutionäres 

ereignet.  

 

Zum ersten Mal in der Geschichte des 

Scheichtums hat eine Frau in Abu Dhabi 

ihre Arbeit als Taxifahrerin aufgenom-

men. Die Taxifahrerin mit Namen Sobha 

Jakub erhielt die entsprechende Be-

scheinigung für das Ausüben ihrer Fahr-

künste von den zuständigen Behörden. 

 

In den Vereinigten Arabischen Emiraten 

werden Taxis zum Großteil von Asiaten 

gefahren.  

 

Saudi-Arabien stellt in Punkto Auto fah-

rende Frauen eine fragwürdige Ausnah-

me dar:  

Es ist das einzige Land der Welt, in wel-

chem Frauen das Auto fahren verboten 

ist. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 

selbstverständlich jederzeit sehr ger-

ne zur Verfügung! 

 

Mit freundlichem Gruß 

Consultor Unternehmensberatungs mbH 

 

Beate Geiling 
Fachwirtin für Finanzberatung 


